
Dienstag, 1. Januar 1907, nachmittags 3 Uhr:
Zu ermässigten Preisen s

Das Tal des Lebens.

Historischer Schwank in 4 Aufzügen von Max Dreyer.
Regie: Arthur Holz.

Der Markgraf......
Die Markgräiin .....
Frau von Prillwitz, Hofdame .
von Grunzenau, geistlicher Rat
von Raden

„ , } Kammerherrenvon Roden
von Geldern
Blasius, Hofpoet.....
Flitzinger, Leibmedikus . .
Saß, Pastor.......
Hans Stork.......

Soldaten,

PERSO
Heinrich Matthaes
Hermine Körner
Helene Rietz
Theodor Stolzenberg
Ludwig Bettelheim-

Gabillon
Oscar Groteck
Hans Battige
Heinrich Götz
Hans Sturm
Karl Dapper
Karl Ekert

Burschen und Mädel. -

NEN: *
Der alte Stork..... Willy Werth
Lisbeth Leibel...... Eva Martersteig
Der alte Leibel..... Theodor Kigler
Die alte Leibelin..... Fanny Ritter
Putz, ein Fiedler..... Hans Walter Lassen
Die Wehmutter..... Magda Werth
Feldweibel ....... Alfred Breiderhoff
Die Kastellanin ..... Gertrud Seeliger
Deren fünfjähriger Sohn . . Gretchen Tittel
Kammerfrau ...... Leopoldine Kühne
Kammerdiener...... Paul Henckels.

Zeit: Ende des 18. Jahrhunderts.

Nach dem 2. Aufzuge 10 Minuten Pause. Vor der Pause fällt der Hauptvorhang.

PREISE DER PLATZE:
I. Rang
I. Raa£
I. Ran?
1. Rang
Parkett!
Parkett
Parkett

Proszcniumloge. . .
Untere Proszcniumloge
Mittelloge .....
Seitenloge ....

ogen .......
I.— 4. Reihe ....
5.-9. Reihe ....

Mark 5,—
„ 4,-
„ 3,50
„ 3,50
»> «»—
»> «»—
„ 2,50

Parkett 10.—15. Reihe ....... Mark 2,—
II. Rang Balkon ......... „ 1,20
II. Rang 2.-6. Reihe
II. Rang 7.-9. Reihe
II. Rang 10.— II. Reihe
II. Rang Stehplatz

1-
0,50
0,50
0,40

exklusive der städtischen Billettsteuer und Garderobengebühr.

Beginn der Vorstellung 3 Uhr. Ende der Vorstellung 5 x/8 Uhr. Kassenbffnung2 x/8 Uhr.
Di« Tageskasse (Eingang Kasernenstraße) ist morgens von 10—2 Uhr geöffnet (Sonntag von 10—1 Uhr).

TelephonischeBillettbestellungenkönnen von 10—2 Uhr vorm. an der Tageskasse (Telephon No. 5001) erfolgen.
Die vorausbestellten Billetts müssen am Tage der Vorstellung bis 1 Uhr mittags an der Kasse erhoben werden,
sonst wird anderweitig darüber verfügt.. Vormerkungenauf Billetts nimmt die Tageskasse an, die Billett-Ausgabe

für alle Plätze beginnt am Vormittag des der Vorstellung vorhergehenden Tages an der Tageskasse,
sowie bei der Kunst- und B uchhandlung Müllern & Lehneking, hier, Blumenstraße 3 (Telephon No. 605).

Spielplan: Dienstag, 1. Januar, abends 7V 2 Uhr: „Husarenfieber" von Gustav Kadelburg und Richard Skowronnek.
Mittwoch,2. Januar, abends 7V» Uhr: „Doppelselbstmord" von Ludwig Anzengruber.
Donnerstag, 3. Januar, abends 7V> Uhr: „Der Revisor" von Nikolaus Gogol.
Freitag, 4. Januar, abends 7Vi Uhr: „Husarenfieber" von Gustav Kadelburg und Richard Skowronnek.
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Das 1

Historischer Sd

Der Markgraf...... Hein
Die Markgräiin ..... Hern
Frau von Prillwitz, Hofdame . Helei
von Grunzenau, geistlicher Rat
von Raden

Kammerherren

Theo
Ludw

Osca
Hans

von Roden
von Geldern
Blasius, Hofpoet..... Heinr
Flitzinger, Leibmedikus . . Hans
Saß, Pastor....... Karl
Hans Stork....... Karl

Soldaten, Bursch

Nach dem 2. Aufzuge 1

I. Rang Proszcniumioge .....
I. Rang: Untere Proszeniumloge. . .
I. Ran? Alittelloge ........
I. Rang Seitenloge .......
Parkettlogen ..........
Parkett I.— 4. Reihe.......
Parkett 5.-9. Reihe.......

exklusive der

Beginn der Vorstellung 3 Uhr.
Die Tageskasse (Eingang Kasernens

TelephonischeBillettbestellungenkönnen
Die vorausbestellten Billetts müssen ai
sonst wird anderweitig darüber verfügt

für alle Plätze beginnt am Vormi

.ebens.

Ivon Max Dreyer.

k..... Willy Werth
1...... Eva Martersteig
sl ..... Theodor Kigler
in ..... Fanny Ritter
ler ..... Hans Walter Lassen
I ..... Magda Werth

..... Alfred Breiderhoff
|i ..... Gertrud Seeliger
jiger Sohn . . Gretchen Tittel

..... Leopoldine Kühne

..... Paul Henckels.

■18. Jahrhunderts.

Hillt der Hauptvorhang.

Reihe ....... Mark 2,—
1,20

iteihe .......
leihe .......
Reihe .......
k ........

1-
0,50
0,50
0,40

>ben<rebühr.

27« Uhr.
I»öffnet (Sonntag von 10—1 Uhr),
skasse (Telephon No. 5001) erfolgen,
ttags an der Kasse erhoben werden,
iie Tageskasse an, die Billett-Ausgabe

ler Vorstellung vorhergehenden Tages an der Tageskasse
sowie bei der Kunst- und Buchhandlung Müllern & Lehneking, hier, Blumenstraße 3 (Telephon No. 605).

Spielplan: Dienstag, 1. Januar, abends Vk Uhr: „Husarenfieber" von Gustav Kadelburgund Richard Skowronnek.
Mittwoch,2. Januar, abends Vk Uhr: „Doppelselbstmord" von Ludwig Anzengruber.
Donnerstag, 3. Januar, abends 77» Uhr: „Der Revisor" von Nikolaus Gogol.
Freitag, 4. Januar, abends TU Uhr: „Husarenfieber" von Gustav Kadelburg und Richard Skowronnek.
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